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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Jule Riedenberger 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

wenn ich auf die letzten Wochen und Monate schaue, er-

füllt mich echte Freude und auch ein Stück Stolz:  

Wir konnten in unserer Gemeinde wichtige Meilensteine 

erreichen. 

Am ersten Oktoberwochenende können wir nach langer 

Planungs- und Bauzeit die neue Schlauchpflege-

Kompaktanlage einweihen. Insgesamt 20 Feuerwehren 

aus 7 beteiligten Gemeinden nutzen die gemeinschaftli-

che Anlage. Schlauchpflege-Kompaktanlage – was auf den 

ersten Blick vielleicht nach einem rein technischen Detail 

klingt, ist in Wahrheit ein großer Gewinn für unsere  

Einsatzkräfte und damit für uns alle.  

Mit moderner Technik können die Schläuche schneller, 

sicherer und gründlicher gereinigt und überprüft werden. 

Damit entlasten wir die Feuerwehrfrauen und -männer bei 

ihrer anspruchsvollen Arbeit und erhöhen zugleich deren 

Sicherheit. Am Erntedank-Sonntag, im Rahmen des  

23. Rhöner Bauernmarktes, haben alle Interessierte die 

Möglichkeit, einen Blick auf die neue Schlauchpflege-

Kompaktanlage zu werfen. Von 14 bis 16 Uhr finden  

Vorführungen und Erklärungen direkt im Oberelsbacher 

Feuerwehrhaus statt, herzliche Einladung dazu! 

 

Neben dem Brandschutz gehört auch die sichere und 

nachhaltige Energieversorgung zu den wichtigen Aufgaben 

einer Kommune. Die kommunale Wärmeplanung ist ein 

Instrument, mit dem man die Möglichkeiten zur systemati-

schen Planung der zukünftigen Wärmeversorgung erschlie-

ßen kann. Sie ist für Kommunen verpflichtend und soll als 

Grundlage dienen, wie die Klimaversorgung vor Ort klima-

neutral und versorgungssicher gelingen könnte. 

Der Kickoff-Termin für die kommunale Wärmeplanung im 

Markt Oberelsbach fand bereits statt. In den nächsten 

Monaten wollen wir die Wärmebedarfe in unserer Gemein-

de analysieren. Informationen zu diesem Thema finden Sie 

in dieser Ausgabe. 

 

Besonders ans Herz gewachsen ist mir der Klimaparkplatz 

an der Gangolfsstraße in Oberelsbach, den wir kürzlich der 

Öffentlichkeit zugänglich machen konnten. Vielleicht ist es 

Ihnen schon aufgefallen: Es ist kein „normaler“ Parkplatz. 

Mit speziellem Pflaster, viel Grünfläche, Entwässerungsrin-

nen und mehr Versickerungsflächen zeigt er, wie voraus-

schauendes Bauen in Zeiten von zunehmender Versiege-

lung und Erwärmung aussehen kann. Dass die Städte-

bauförderung der Regierung von Unterfranken dieses  

Projekt finanziell mitgetragen hat, zeigt, dass der neue 

Parkplatz weit mehr ist als eine Abstellfläche für Fahrzeu-

ge. Die Städtebauförderung legt ihren Fokus verstärkt auf 

zukunftsfähige Klimamaßnahmen und wir konnten sie mit  

 

 

unserer Idee, Parkplatz und Klimaschutz zu vereinen, 

überzeugen. Besonders gelungen ist in diesem Zusam-

menhang der barrierefreie bzw. barrierearme Zuweg zu 

Friedhof und Rhönbasilika. 

Für mich ist dieser Klimaparkplatz ein Symbol dafür, wie 

wir als Markt Oberelsbach die Herausforderungen unserer 

Zeit mutig anpacken und innovativ lösen.  

 

Der Markt Oberelsbach bekennt sich klar zur Innenent-

wicklung und hat bei der Städtebauförderung der Regie-

rung von Unterfranken den Antrag gestellt, das erfolgrei-

che Förderprogramm im Altort von Oberelsbach, welches 

2025 ausläuft, auch in der kommenden Förderphase 

2026-2028 fortzuführen. Damit stellen wir die Weichen für 

konsequente Innenentwicklung. Unabhängig vom Förder-

topf der Regierung von Unterfranken unterstützt der Markt 

Oberelsbach weiterhin aus eigenen Mitteln in allen fünf 

Ortsteilen – über das Sanierungsgebiet im Altort hinaus – 

den Umbau alter Gebäude, die Schaffung von Wohnraum, 

oder den Erhalt des Ortsbildes.  

Außerdem hat der Marktgemeinderat bei seiner Bedarfs-

anmeldung für die Städtebauförderung die Mittel für unse-

re nächsten ISEK-Projekte beantragt. Geplant sind z.B. 

eine öffentliche Toilette am Spielplatz, ein modernes  

Beschilderungskonzept im Zentrum von Oberelsbach und 

die barrierefreie Umgestaltung des Marktplatzes. 

Das Ortszentrum soll ein Platz werden, an dem sich alle 

wohlfühlen, an dem alle – unabhängig von Alter und Mobi-

lität – zum Plausch zusammenkommen können, auch mit 

Kinderwagen, Rollstuhl oder Rollator. Das ist mir persön-

lich ein Herzensanliegen, denn ein Marktplatz ist mehr als 

Pflastersteine – er ist ein Treffpunkt, und soll zum Gesicht 

unseres Marktes Oberelsbach werden. 

 

Wir haben gemeinsam viel vor – der Herbst im Markt 

Oberelsbach wird aufgabenreich, vielfältig und bunt! Ich 

freu mich darauf! 

 

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Oktober! 

 

 

Ihr 

 

 

 

 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

 Mittwoch, 01.10.2025 von 17:00  bis  18:00 Uhr 

statt.  

  

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 
 

 

Weitere geplante Termine: 
 

November:   Mittwoch, 05.11.2025 

Kindersprechstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

 

Dezember:    Mittwoch 03.12.2025 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,6° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

21.08.2024 sowie weitere Informationen zur Trinkwas-

seruntersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. 

 

Der Wasserwart ist in Notfällen  

erreichbar unter 09774 91 91 930. 

 

 

FUNDSACHEN 
 

Schlüssel 

Fundort:  Oberelsbach, Marktplatz 
 

Kinder-Handschuh 

Fundort:  Oberelsbach, Marktplatz 
 

Mäppchen mit Pfeifenraucher-Utensilien 

Fundort:  Ginolfs, Ortsausgang 
 

Schreibendreher, Multifunktionsmesser 

Fundort:  Oberelsbach, Wohnmobilstellplatz 
 

Schirm 

Fundort:  Sondernau, Bürgerhaus 
 

Autoschlüssel mit Anhänger 

Fundort:  Weisbach, Jungviehweide 
 

Haustürschlüssel 

Fundort:  Oberelsbach, Weg zum Grünabfallplatz 
 

HOLZBESTELLUNG FRÜHJAHR 2026 
  

Der Markt Oberelsbach bietet den Bürgern für das Früh-

jahr 2026 Brennholz aus dem Gemeindewald zum  

Verkauf an. Das Brennholz wird als Polterholz an einem 

befahrbaren Waldweg vorgehalten. Die Abfuhr hat inner-

halb acht Wochen nach Zuteilung/Zahlung zu erfolgen. 

Interessenten für Reisiglose, Einzelbäume oder kleine 

Durchforstungen möchten sich bitte auch melden. Bei 

Aufarbeitung vor Ort sind die Unfallverhütungsvorschriften 

sowie die PEFC-Vorgaben einzuhalten.  

 

Brennholzbestellungen werden ab sofort bis zum 

01.12.2025 beim Markt Oberelsbach von Montag bis 

Donnerstag zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der 

Telefonnummer 09774/9191-219 entgegengenommen. 

Die Anzahl der Festmeter ist auf 1.000 fm begrenzt. Soll-

te bereits vor dem 01.12.2025 das Maximum erreicht 

sein, können keine weiteren Bestellungen aufgenommen 

werden. Jeder Haushalt darf maximal 25 fm bestellen.  

 

Oberelsbach, 19.09.2025  

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 
 
HINWEIS AN DIE  BRENNHOLZWERBER VOM 

FRÜHJAR 2025 
 

Alle Brennholzwerber (Polterholz- und auch Reisigloskäu-

fer)  werden gebeten ihr Holz, welches noch im Wald liegt, 

bis 01.10.25 herauszufahren bzw. die Gräben freizuma-

chen.  
 

Die Gemeinde möchte im Oktober die Bankette und  

Gräben pflegen lassen.  

http://www.oberelsbach.de
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BÜRGERBÜRO GESCHLOSSEN 
 

Wegen Fortbildungsmaßnahmen bleibt das Bürgerbüro 

des Marktes Oberelsbach  

am Dienstag, 30.09.2025 geschlossen.  

 

Bitte beachten Sie: An diesem Tag können auch keine  

Ausweise, bzw. Pässe beantragt oder abgeholt werden. 

 

Oberelsbach, 27.08.2025 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 
 

 

GEDENKFEIER AM VOLKSTRAUERTAG 2025 
 

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag finden in allen 

Ortsteilen an Allerheiligen am 01.11.2025 nach der 

Messfeier bzw. Andacht auf den Friedhöfen statt.  

 

Oberelsbach:  

Samstag, 01.11.2025  10:15 Uhr  

Messfeier mit anschl. Gräbersegnung  

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

Sondernau:  

Samstag, 01.11.2025  10:15 Uhr  

Messfeier mit anschl. Gräbersegnung 

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

Unterelsbach:  

Samstag, 01.11.2025  13:30 Uhr  

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit anschl. Gräberseg-

nung 

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

Weisbach:  

Samstag, 01.11.2025  14:00 Uhr  

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung 

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

Ginolfs:  

Samstag, 01.11.2025  15:00 Uhr  

Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung  

Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Spenden-Sammlung für den Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge findet nach den Gedenkfeiern am 

Ausgang der Friedhöfe statt.  

 

Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott. 

 

Oberelsbach, 17.09.2025 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 

oder den Bekanntmachungs-kästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 18.09.2025   

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gab folgende Beschlüsse aus 

der nichtöffentlichen Sitzung bekannt:  

Bauanträge 
 

Der Marktgemeinderat erteilte das gemeindliche Einver-

nehmen für nachstehende Bauanträge:  

 

 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage,  

Fl.-Nr. 555, Gem. Weisbach 

 Abriss der bestehenden Lager- und Gerätehalle &  

Neubau einer Lager- und Gerätehalle, Fl.-Nr. 1184,  

Gem. Unterelsbach 

 Neubau Carports und Eingangsüberdachung,  

Fl.-Nr. 1168, Gem. Unterelsbach  

 

Änderung der Satzung für die öffentliche Wasserversor-

gungseinrichtung des Marktes Oberelsbach zum 

01.10.2025 
 

Dem Marktgemeinderat wurde ein überarbeiteter Entwurf 

der Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrich-

tung des Marktes Oberelsbach vorgelegt. Neben geringfü-

Kommunale Wärmeplanung für den Markt Oberelsbach 

Beauftragte Firma  Fa. ENERPIPE GmbH, 91161 

Hilpoltstein  

Gewerk bzw. Leistung  Erstellung eines Wärmeplanes  

Auftragssumme  39.984,00 €/brutto  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Beauftragte Firma  Fa. Westeifel Werke, 54568 

Gerolstein  

Gewerk bzw. Leistung  Lieferung von Stadtmobiliar 

(Bänke und Tische)  

Auftragssumme  20.813,10 €/brutto  
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Der Markt Oberelsbach sucht zur Aufstellung für seine Ortsteile Weihnachtsbäume.  
 

Wenn Sie einen Baum anbieten möchten, bitten wir um Mitteilung per E -Mail an  
 

bauhof@oberelsbach.de  

oder direkt per Telefon an den Leiter des Bauhofs,  

Michael Sperl  unter Tel. 9191-919. 

gigen und redaktionellen Änderungen, wurden Anpassun-

gen im Hinblick auf den Anschluss von Eigengewinnungs-

anlagen sowie das Zutrittsrecht durch Beauftragte des 

Marktes Oberelsbach vorgenommen. §19 a – Einsatz und 

Betrieb elektronischer Wasserzähler - der bisherigen Fas-

sung wurde ersatzlos gestrichen, da es hierfür seit dem 

01.01.2024 eine entsprechende Regelung in der Gemein-

deordnung gibt. Die geänderte Satzung tritt zum 

01.10.2025 in Kraft. Während der Öffnungszeiten des 

Rathauses ist diese einzusehen im Hauptamt, Zimmer-Nr. 

2.04.  

 

Erneuter Antrag für das Förderprogramm Klimaange-

passtes Waldmanagement  
 

Der Markt Oberelsbach hatte in seiner Sitzung vom 

07.12.2023 Zuwendungen für ein Klimaangepasstes 

Waldmanagement beantragt, welche aufgrund fehlender 

Haushaltsmittel vom Fördergeber abgelehnt wurden. Da 

nun vom Bundesministerium zusätzliche Haushaltsmittel 

bereitgestellt wurden, wurde ein Antrag auf Wiederaufnah-

me für eine Förderung gestellt.  

 

Bayerisches Städtebauförderungsprogramm - Pro-

grammaufstellung für das Jahr 2026 sowie Fortschrei-

bungsjahre 2027-2029 sowie Antrag auf Förderung im 

Zuge des Komm. Föderprogramms für das Sanierungs-

gebiet Altort Oberelsbach  
 

Für das Städtebauförderungsprogramm „Wachstum und 

nachhaltige Entwicklung – Lebenswerte Quartiere gestal-

ten“ wurden die Bedarfsmitteilungen für das Jahr 2026 

sowie für die Fortschreibungsjahre 2027-2029 abge-

stimmt. Für das Jahr 2026 wurden Mittel für die Errich-

tung eines Sanitärgebäudes am Spielplatz Oberelsbach, 

die Schaffung der Barrierefreiheit Marktplatz/Elstalhalle, 

die Planungen für die Energetische Sanierung der Elstal-

halle sowie ein einheitliches Beschilderungs- bwz. Ortsleit-

system angemeldet. Die erforderlichen Eigenmittel werden 

entsprechend im Haushalt 2026 eingestellt.  

Ebenfalls wurde die Stellung eines erneuten Antrags auf 

Förderung im Zuge des Kommunalen Förderprogramms 

(Beratung sowie Förderung der Maßnahmen) für das Sa-

nierungsgebiet Altort Oberelsbach für den Zeitraum 2026-

2028 beschlossen.  

 

Sachstandsbericht zum Aktionsprogramm Natürlicher 

Klimaschutz 
 

Erster Bürgermeister Denner informierte den Marktge-

meinderat über den aktuellen Sachstand des Aktionspro-

gramms Natürlicher Klimaschutz. Der neue Kommunal-

traktor mit Frontlader, Bandrechen sowie eine Ballenpres-

se wurde zwischenzeitlich geliefert und ist bereits im Ein-

satz, die Lieferung eines Wasserfasses mit Gießeinrich-

tung wird im letzten Quartal 2025 erfolgen. Zur Ertüchti-

gung des Uferkopfes der Brücke in der Wethstraße 

(Blaues Band) laufen derzeit Ausführungsabstimmungen 

mit der Baufirma, die Maßnahme wird in 2026 ingesamt 

umgesetzt werden. Die Arbeiten am Pikopark Sondernau 

sind während der Sommerpause angelaufen, die Planun-

gen wurden durch ANK-Manager Zähring sowie Land-

schaftstechniker Henneberger vorgenommen. Ein Ab-

schluss der Arbeiten erfolgt bis Frühjahr 2026. Für den 

Pikopark im Ortsteil Unterelsbach sind bereits alle benötig-

ten Aufträge an die Firmen vergeben worden, die Umset-

zung der gesamten Maßnahme startet im Oktober 2025. 

Auch der Bauplan für den Biosphärenspielplatz ist bereits 

in vollem Gange, derzeit werden Abstimmungen mit Fach-

behörden durchgeführt und die Ausschreibung der Spiel-

geräte ist erfolgt, ein Ergebnis ist noch ausstehend. Für 

den Klima-Musterparkplatz, den Urbanen Waldgarten so-

wie die Klima- und Tierwanderwege sind die Planungen 

derzeit in Arbeit, ein genaues Umsetzungsdatum steht 

noch nicht fest.  

mailto:bauhof@oberelsbach.de
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Di 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

ÄNDERUNG DER SATZUNG FÜR DIE ÖFFENTLICHE WASSER-

VERSORGUNGSEINRICHTUNG DES MARKTES OBERELSBACH 

(WASSERABGABESATZUNG – WAS -) ZUM 01.10.2025  
 

Der Marktgemeinderat Oberelsbach hat in seiner Sitzung am 18.09.2025 

die Änderung der Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 

des Marktes Oberelsbach (Wasserabgabesatzung – WAS -) beschlossen. 

Die Satzung tritt zum 01.10.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 

vom 26.07.2019 außer Kraft.  
 

Die Satzung liegt ab sofort in der Verwaltung des Marktes Oberelsbach, 

Rathaus, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach, Zimmer 2.04 während der 

allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht aus. Zudem ist die Satzung auf 

der Internetseite des Marktes Oberelsbach www.oberelsbach.de/

RathausPolitik/Ortsrecht einsehbar.  
 

Oberelsbach, 22.09.2025  

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

 

VERBOTENE MÜLLABLAGERUNGEN IM MARKT OBERELSBACH 
 

Erneut wurden im Bereich der Wertstofftonnen, am Grünabfallplatz sowie 

in der Flur des Marktes Oberelsbach verbotene Müllablagerungen festge-

stellt.  Wir weisen darauf hin, dass diese illegalen Ablagerungen zur Anzei-

ge gebracht werden. 
 

An die Bevölkerung ergeht die Bitte, evtl. Beobachtungen oder Feststellun-

gen zu illegalen Entsorgungen an die Verwaltung des Marktes Oberelsbach 

zu melden. 
 

Ebenso verweisen wir darauf, die zahlreich vorhandenen Entsorgungsmög-

lichkeiten im Landkreis Rhön-Grabfeld zu nutzen. Informationen hierzu kön-

nen dem Wertstoff- und Abfall-Kalender des Landkreises Rhön-Grabfeld 

entnommen werden. Ebenso steht der Markt Oberelsbach für Nachfragen 

und Informationen gerne zur Verfügung.  
 

Verbotene Ablagerungen werden ordnungsrechtlich verfolgt und mit  

Geldbußen geahndet! 
 

Oberelsbach, 22.09.2025  

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
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Oberelsbach startet die Kommunale Wärmeplanung: 

Weichenstellung für klimafreundliche Wärmeversorgung 

bis 2045 

 

Mit dem Start der Kommunalen Wärmeplanung am 

18.09.2025 hat sich der Markt Oberelsbach auf den Weg 

gemacht, seine Wärmeversorgung zukunftsfähig und kli-

mafreundlich zu gestalten. Den offiziellen Auftakt bildete 

eine Kickoff-Veranstaltung mit Bürgermeister Björn  

Denner, Geschäftsleiterin Eva Hergenhan und Kämmerer 

Harald Omert sowie den beauftragten Planungsbüros 

ENERPIPE Engineering und heatbeat engineering. 

Die Kommunale Wärmeplanung ist seit dem 1. Januar 

2024 gesetzlich verankert und verpflichtet alle Kommu-

nen zur Auseinandersetzung mit ihrer künftigen Wärmever-

sorgung. Zentrales Ziel ist es, der Bürgerschaft und ortsan-

sässigen Unternehmen Wege zu einer klimaneutralen Wär-

meversorgung bis zum Jahr 2045 aufzuzeigen.  

 

„Die Kommunale Wärmeplanung ist keine Detailplanung 

für jedes einzelne Gebäude, sondern eine übergeordnete 

Betrachtung auf Gemeindeebene.  

 

Dieser strategische Prozess soll lediglich aufzeigen, wel-

che Wärmeversorgungslösungen im Gemeindegebiet in 

Zukunft möglich sind und wo sich z.B. Wärmenetze wirt-

schaftlich, technisch und ökologisch vorteilhaft realisieren 

lassen könnten“, so Projektleiter Raphael Reichenberger. 

 

In der jetzt angelaufenen Bestandsanalyse werden Daten 

zu der aktuellen Wärmeversorgung, dem Energieverbrauch 

sowie der Gebäudestruktur im gesamten Gemeindegebiet 

des Marktes Oberelsbach erhoben und ausgewertet. Da-

rauf aufbauend folgen in den kommenden Monaten eine 

Potenzialanalyse regionaler Wärmequellen, die Entwick-

lung von Versorgungsszenarien und schließlich die Veröf-

fentlichung eines Katalogs mit denkbaren Maßnahmen zur 

Umsetzung, dem sogenannten „Wärmeplan“. 

 

Der Markt Oberelsbach verspricht sich von diesem Prozess 

wichtige Entscheidungsgrundlagen für Investitionen in die 

künftige kommunale Infrastruktur.  

Über den aktuellen Stand und die jeweiligen Neuerungen 

rund um die Kommunale Wärmeplanung wird der Markt 

Oberelsbach künftig regelmäßig auf seiner Internetseite 

www.oberelsbach.de informieren. 

 
Der Markt Oberelsbach hat zwei kommunale Kinderta-

geseinrichtungen, den Kindergarten mit Krippe und den 

Hort.  

Der Kindergarten mit Krippenbereich betreut 125 Kinder 

im Regel- und Krippenbereich. Der Hort betreut derzeit 

65 Kinder.  

 
 

Der Markt Oberelsbach sucht für den Kindergarten  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

eine/n Kinderpfleger/in (w/m/d) 

in Teilzeit (27,5 Std./Woche) 

unbefristet 
 

 

Sie bringen mit: 
 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Kin-

derpfleger/in, 

 einschlägige Berufserfahrung ist erwünscht,  

 Bereitschaft nach dem vorhandenen pädagogischen  

Konzept zu arbeiten und dieses mit weiterzuentwi-

ckeln,  

 Erfahrungen im Kleinkindbereich sind wünschens-

wert, 

 Hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit, 

 Selbständige Arbeitsweise und Belastbarkeit  

 Flexibilität, Engagement und Motivation für die Arbeit 

mit Kindern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bieten Ihnen: 
 

 einen interessanten, anspruchsvollen und abwechs-

lungsreichen Arbeitsplatz in einem motivierten Team  

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-

SuE mit Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

wie Zusatzversorgung, Leistungsentgelt und Jahres-

sonderzahlung 

 kontinuierliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Möglichkeit zum Jobrad-Leasing 

 
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns 

bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vor-

zugsweise per E-Mail, die Sie bis zum 19.10.2025 an 

den Markt Oberelsbach, Stichwort: Kinderpfleger/in,  

Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach oder per Mail an  

personalstelle@oberelsbach.de richten. 

 

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das unter 

https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/

aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote veröffentlichte 

Merkblatt „Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung“ 

gelesen zu haben und erklären sich mit der Nutzung Ihrer 

Daten einverstanden. 

http://www.oberelsbach.de
mailto:personalstelle@oberelsbach.de
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
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Photovoltaik-Freifeldanlage an der Kläranlage 

Wechterswinkel in Betrieb genommen 

 
Ein bedeutender Schritt in Richtung Energiewende 

ist dem Abwasserzweckverband Elstal gelungen: An 

der Kläranlage Wechterswinkel wurde im August 

2025 die neue Photovoltaik-Freifeldanlage ans Netz 

angeschlossen. Mit einer Leistung von 39,6 Kilowatt-

Peak komplettiert sie das Paket von insgesamt drei 

Solaranlagen, die in den vergangenen Monaten auch 

an den Pumphebewerken in Weisbach und Wollbach 

errichtet worden waren. 
 

Die Entscheidung für das Projekt war Ende März von 

der Verbandsversammlung getroffen worden – nur 

wenige Monate später konnten die Bürgermeister 

und Verantwortlichen bereits Vollzug melden. 

 „Wir freuen uns über den zügigen Abschluss und die 

reibungslose Umsetzung“, betonte der 1. Vorsitzende 

des Abwasserzweckverbands, Bürgermeister Björn  

Denner, bei der symbolischen Inbetriebnahme.  

Auch seine Stellvertreter, Bürgermeister Tobias Seufert 

(Bastheim) und Bürgermeister Thomas Bruckmüller 

(Wollbach), zeigten sich stolz über das gemeinsame  

Ergebnis. 
 

Besonderes Lob galt dem ausführenden Unternehmen 

Überlandwerk Rhön. Der regionale Energieversorger koor-

dinierte die Baumaßnahmen zuverlässig und sorgte zu-

sammen mit den Klärwärtern sowie Bauhofleiter und 

Elektromeister Michael Sperl, der die Initialzündung für 

das Projekt gab, für eine reibungslose Umsetzung. „Es 

war eine hervorragende Zusammenarbeit, geprägt von 

kurzen Wegen, fachlicher Kompetenz und großem Enga-

gement aller Beteiligten“, so Denner. Das Überlandwerk 

Rhön habe damit maßgeblich zum Erfolg des Projekts 

beigetragen und gezeigt, wie wichtig regionale Partner-

schaften für die Energiewende vor Ort sind. 

 

Die neue Freifeldanlage trägt entscheidend dazu bei, den 

Energieverbrauch der Kläranlage nachhaltiger zu gestal-

ten. An sonnigen Tagen kann die Anlage nahezu autark 

betrieben werden – ein wichtiger Beitrag, um Betriebskos-

ten zu senken und zugleich aktiv Klimaschutz zu betrei-

ben. Da die Zukunft der Kläranlage – Neubau oder Sanie-

rung – noch nicht endgültig feststeht, entschied man sich 

bewusst gegen eine Dachanlage und für eine flexible Frei-

feldlösung. 

 

Mit der Investition setzt der Verband ein klares Signal: 

Kommunale Infrastruktur kann effizient, wirtschaftlich und 

klimafreundlich weiterentwickelt werden, wenn alle Betei-

ligten an einem Strang ziehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über die neu errichtete PV-Anlage zur 

Versorgung der Kläranlage Wechters-

winkel freuen sich die Vertreter des 

Abwasserzweckverbands Elstal  

V.l.n.r.: Tobias Seufert  

(Bürgermeister Gemeinde Bastheim),  

Thomas Bruckmüller  

(Bürgermeister Gemeinde Wollbach),  

Björn Denner  

(Bürgermeister Markt Oberelsbach),  

Klärwärter Rüdiger Bieler  

sowie Elektro- und Wassermeister  

Michael Sperl (Markt Oberelsbach). 

 

Text: Marc Huter 
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Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 

dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel und 

Handwerk aus dem Markt Oberelsbach  

unterstützen. 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären  

Öffnungszeiten im Rathaus des Marktes Oberelsbach  

erworben werden, also  

 

Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr  

sowie am 

    Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr

   und am  

   Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr.  

 

In diesem Jahr konnte Bürgermeister Denner 33 neue 

Erstklässler begrüßen, was bedeutet, dass es im Schuljahr 

2025/2026 sogar zwei Erste Klassen geben wird. 

Nach dem feierlichen Gottesdienst in der Weisbacher  

Kirche ging es zur Schule, wo die neuen Erstklässler sehr 

herzlich von der Schulfamilie in Empfang genommen  

wurden. 

 

 

Rektorin Doris Weidenhammer empfing herzlich alle Kin-

der mit ihren stolzen Eltern und Großeltern auf dem Schul-

hof. Dort hatten sich auch alle Lehrkräfte und die Kinder 

von der zweiten bis vierten Klasse versammelt. 

 

Musikalisch begrüßten dann die Kinder der jetzigen zwei-

ten Klasse die neuen Schülerinnen und Schüler und über-

gaben den Lehrkräften die Handpuppe Mimi, die Lese-

maus sowie Zahlix und Zahline, die beim Rechnen immer 

dabei sein werden. So macht das Lernen Spaß! 

 

Danach wurden alle ABC-Schützen einzeln von einem Kind 

aus der 4. Klasse willkommen geheißen und sie bekamen 

ihre neuen Schultüten überreicht. Sogleich ging es dann in 

die beiden Klassenzimmer für die Erstklässler. 

Auch Bürgermeister Denner hatte ein Geschenk für alle 

neuen Schulkinder dabei und überreichte und ein kleines 

Hausaufgabenheft sowie ein PIXI-Büchlein, das die Kinder 

sicherlich bis zum Ende des ersten Schuljahres schon sel-

ber lesen können. 

 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, beson-

ders den Erstklässlern, einen guten Start ins neue Schul-

jahr und viel Freude in der Schule. 

Bürgermeister begrüßt 33 neue ABC-Schützen — seit Langem wieder 2 Erste Klassen 
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Neues Konzept  

im Kindergarten Oberelsbach 
 

Seit dem 1. September 2025 hat sich im Kindergarten 

Oberelsbach die pädagogische Aufstellung im Regelbe-

reich verändert. Unsere Einrichtung gliedert sich in zwei 

Krippengruppen, eine Übergangsgruppe sowie den Re-

gelbereich mit drei festen Stammgruppen. Insgesamt 

bietet unser Kindergarten Platz für 124 Kinder im Alter 

von 1 bis 6 Jahren, bzw. bis zum Schuleintritt. 
 

Im Regelbereich arbeiten wir nun situationsorientiert mit 

offenen Elementen. Die Stammgruppen geben den Kin-

dern Verlässlichkeit und Geborgenheit. Darüber hinaus 

können die Kinder zu bestimmten Zeiten verschiedene 

offene Bereiche nutzen – wie z.B. die Bauecke, den Turn-

raum, die Puppenecke, den Hauswirtschaftsraum und 

unseren Außenbereich. So haben sie die Möglichkeit, 

ihre Interessen auszuleben, neues auszuprobieren und 

ihre Selbstständigkeit zu stärken. Zudem hat es eine 

positive Auswirkung auf die Kinder, stärkt das Wir-Gefühl 

sowie die Vorbildfunktion und trägt zum gegenseitigen 

Lernen und Unterstützen bei. 

 

 

Besuch in der Umweltbildungsstätte –  

Nudeln selbst herstellen 
Vor Kurzem durften die neuen Vorschulkinder des Kin-

dergartens Oberelsbach gemeinsam die Umweltbildungs-

stätte, unseren Kooperationspartner im Bündnis Bio-

sphärenkinder, besuchen. Dort stand ein ganz besonde-

res und leckeres Projekt auf dem Programm: Nudeln 

selbst herstellen. 
 

Die Kinder lernten Schritt für Schritt, wie aus einfachen 

Zutaten – Mehl, Ei, Salz und etwas Öl – frischer Nudel-

teig entsteht. Mit viel Begeisterung wurde der Teig eigen-

händig geknetet und anschließend durch die Nudelma-

schine gedreht. So konnten die Kinder ganz lebensnah 

erfahren, wie Nudeln entstehen. 
 

Zum Abschluss wurden die frisch hergestellten Nudeln 

gemeinsam mit einer köstlichen Tomatensoße verkostet 

– ein Erlebnis, das allen viel Spaß gemacht hat und si-

cher noch lange in Erinnerung bleibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Spielzeuge und Maschinen  

für den Hort in Weisbach 
 

Einen Antrag etwas anderer Art 

fand der Bürgermeister kürzlich 

auf seinem Schreibtisch: Da lag 

ein detaillierter Wunschzettel für 

neue Spielzeuge, die im Hort  

Weisbach noch fehlen würden.  
 

Ein paar Erstklässler hatten sich 

Gedanken gemacht und ihre  

Wünsche auf Papier gebracht.  

Die Jungs gaben ihren Brief per-

sönlich beim Bürgermeister ab und trugen ihr Anliegen 

im Gespräch vor. Bürgermeister Denner und auch die 

Rathaus-Mitarbeiter staunten nicht schlecht: Die Kinder 

hatten ganz genaue Vorstellungen, welche Maschinen 

und Fahrzeuge im Hort benötigt werden, wählten be-

wusst Fabrikat und Hersteller und ließen keinen Zweifel 

daran, dass hier wahre Kenner und Landwirtschaftsprofis 

am Werk waren. Verfasst war der Zettel von den 

Lernneulingen der ersten Klasse – noch am Anfang ihrer 

Schreibreise. So fanden sich kleine Rechtschreibfehler, 

die jedoch den Charme des Antrags nur verstärkten: Sie 

zeugten von Eifer, Begeisterung und einer großen Portion 

Herzblut.  
 

Einen solchen Antrag, vorgebracht mit so viel persönli-

chen Einsatz und Courage, konnte der Bürgermeister 

natürlich nicht abschlagen. Und so wurden vermehrt 

landwirtschaftliche Fahrzeuge und Gerätschaften für den 

Hort angeschafft. Wir hoffen, dass wir den Kindern damit 

eine große Freude bereitet haben und sie noch lange 

damit spielen. 

Das Bild zeigt 

Herrn  

Bürgermeister 

Björn Denner bei 

der Übergabe 

der Spielsachen. 
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Der Bundespräsident übernimmt Ehrenpatenschaft für  

Malou Göpfert 
 

Eine besondere Ehrung durfte Familie Göpfert aus Ginolfs in 

dieser Woche entgegennehmen: Bundespräsident Frank-

Walter Steinmeier hat die Ehrenpatenschaft für das siebte 

Kind der Familie, Töchterchen Malou, übernommen. 

Damit wird die Familie, die nun stolze sieben Kinder zählt, 

offiziell geehrt. Das Nesthäkchen ist gerade einmal drei Mo-

nate alt – und bringt noch mehr Leben in ein Haus, in dem 

ohnehin schon immer viel los ist. Vom Teenager bis zum 

Baby reicht die Altersspanne: Das älteste Kind ist 17 Jahre 

alt, das jüngste noch ein Säugling. 
 

Bemerkenswert ist auch die Reihenfolge der Geschwister: 

Die Kinder kamen tatsächlich immer im Wechsel – Mäd-

chen, Junge, Mädchen, Junge – wie geplant, könnte man 

meinen.  
 

Die Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten würdigt Fami-

lien, die mit ihrem Alltag und ihrer Erziehung gleich mehr-

fach Verantwortung tragen. Sie stellt die besondere Bedeu-

tung heraus, die Familien und Kinder für unser Gemeinwe-

sen haben und will symbolisch das Ansehen kinderreicher 

Familien stärken. Neben einer Urkunde gibt es auch ein Pa-

tengeschenk in Höhe von 500 Euro.  
 

Für Bürgermeister Björn Denner ist es ein ganz besonders 

erfreulicher Termin, den er nicht so häufig im Kalender fin-

det. Er darf die Geschenke des Bundespräsidenten überbrin-

gen – und zwar das erste Mal in seiner Amtszeit. 
 

Der Markt Oberelsbach gratuliert ebenfalls sehr herzlich mit 

einem Blumenstrauß und wünscht der Familie von Herzen 

alles Gute für die Zukunft. 

Bürgermeister Denner (re.) gratuliert der Familie Göpfert aus 

Ginolfs. 

Kennen-Lern-Abend im Hort 
 

Am Freitag, den 19.09.2025, waren alle Hortkinder zum  

Kennen-Lern-Abend eingeladen. 

Um 17:30 Uhr kamen 65 Kinder in den Hort, um einen  

schönen und aufregenden Abend miteinander zu verbringen. 

Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf den neuen Erst-

klässlern, die nun ganz offiziell im Hort willkommen geheißen 

wurden.  

Durch gemeinsame Bewegungsspiele und Aktionen zur  

Förderung des Teamgeistes hatten die Kinder die Gelegen-

heit, sich besser kennenzulernen und neue Freundschaften 

zu knüpfen. 
 

Natürlich durfte auch eine kleine Stärkung zwischendurch 

nicht fehlen, damit die Kinder wieder Kraft für die nächsten Spiele  

sammeln konnten. Zum Abschluss wurden alle um 20:30 Uhr bei  

stimmungsvollem Feuerschein in der Feuerschale verabschiedet – ein 

schöner und besonderer Ausklang des Abends.  

Die Stimmung war ausgelassen und fröhlich, und alle Kinder – ob „alte 

Hasen“ oder Neuzugänge – hatten viel Freude an den gemeinsamen 

Aktivitäten. 
 

So wurde der Abend zu einem gelungenen Start in das neue Hortjahr, 

der Zusammenhalt und Gemeinschaft spürbar machte.  
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28mal hatte sich Ofelix im Gemeindeblatt versteckt 
 

34 Einsendungen für das Oberelsbacher Sommerrätsel haben wir 

zurückbekommen. Wir freuen uns sehr, dass so viele Kinder an  

unserem Sommerrätsel teilgenommen haben. 
 

Bürgermeister Björn Denner zog aus den 30 richtigen Einsendungen 

die 3 Gewinner. 
 

Diese können sich nun jeweils über einen Gutschein  
 

von der Bäckerei Lenhardt, 

vom Kiosk am Minigolfplatz und 

von der Eisdiele Adriana in Bischofsheim   freuen. 
 

Gewonnen haben:  Marie Martin aus Oberelsbach, 

   Tom Quecke aus Oberelsbach und 

   Milo Omert aus Ginolfs 

 

 

 

 

 

 

 

Um es noch ein wenig spannend zu machen  

durften die glücklichen Gewinner eine Karte  

mit einer Nummer ziehen,  

die dann jeweiligen Preis ergab. 

 

Wir gratulieren ganz herzlich  

den 3 Gewinnern  

und bedanken uns bei allen Teilnehmern!
      

 Die 3 Gewinner mit ihren Gutscheinen 

Bürgermeister Denner beim Ziehen 

der 3 Teilnahmescheine 
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Jetzt ist Pflanzzeit für Blumenzwiebeln! 

 
Um im Frühling eine Blütenpracht von Narzisse und Co. 

zu bekommen, ist jetzt die beste Zeit, um die Blumenzwie-

beln im Garten zu vergraben. 

Die Pflanztiefe sollte ca. die zwei bis dreifache Zwiebelhö-

he sein. Der Standort für Tulpe und Narzisse sollte sonnig 

sein und der Boden durchlässig. Bei einem schweren und 

lehmigen Böden sollte man in das Pflanzloch etwas Sand 

einarbeiten, um die Drainage zu verbessern und Staunäs-

se zu verhindern, welche zu Fäulnis der Zwiebeln führen 

würde. 
 

Pflanzschritte: 

 Loch ausheben, ca. 2 - 3 mal so tief wie Zwiebelhöhe 

 Zwiebel einsetzen mit der Spitze nach oben  

 Das Loch wieder mit der Erde auffüllen und leicht  

antreten. 

 Gründlich angießen um den Bodenschluss zu fördern. 

 

Blumenzwiebel werden am besten in Gruppen von min-

destens 5 bis 7 Stück gepflanzt, um eine bessere Farbwir-

kung zu erzielen. Helle Blüten kommen auch vor dem Hin-

tergrund einer z.B. dunklen Hecke besser zur Geltung.  
 

 

 
 

Beim Kauf der Zwiebeln sollte man lieber auf lose Ware 

zurückgreifen. Nur so erkennt man die Qualität der Zwie-

beln. Sie müssen trocken, druckfest, glatthäutig und 

schimmelfrei sein.          

       
 

Ganz wichtig:  

Die Zwiebeln dürfen noch keinen Austrieb haben. 

 
 

Ebenfalls können auch Töpfe mit Blumenzwiebel bepflanzt 

werden. Wichtig ist aber, dass die Töpfe frostfest sind und 

ein Loch haben, damit das Wasser ablaufen kann.  

Eine Schicht aus Blähton oder aus alten Tonscherben 

sorgt dafür, dass Wasser gebunden wird und der Topf bei 

strengem Frost nicht zerbirst. 
 

Gartentipp für den Monat  

Oktober 

Sachbeschädigung 

Zwischen dem 12. und 24. August  

wurde an einem Flurkreuz am  

Radweg zwischen Unterelsbach  

und Simonshof ein ovales  

Holzschild mit der Inschrift  

“Im Kreuz ist Heil“  

mutwillig entfernt und gestohlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Eigentümer setzt eine Beloh-

nung in Höhe von 50€ aus für Hin-

weise auf den Verursacher. 

 

Hinweise bitte an den Markt 

Oberelsbach. Tel, 09774 91910 

oder an rathaus@oberelsbach.de 
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Auch wenn die Kreuzbergallianz nicht Teil der neu gegrün-

deten Schwammregion „Streu-Saale“ ist, engagieren sich 

ihre Mitgliedskommunen bereits heute mit vielfältigen 

forstlichen Maßnahmen für den Wasserrückhalt und den 

Schutz unserer natürlichen Ressourcen. 

 

In Bischofsheim wird bei der Pflege von steilen Waldwe-

gen gezielt mit Rückhaltebecken und Versickerungszonen 

gearbeitet, um Regenwasser im Wald zu halten. Zusätz-

lich wird Totholz gezielt im Wald belassen – es wirkt 

durch seine poröse Struktur wie ein natürlicher 

Schwamm, speichert Wasser, fördert die Bodenfeuchte 

und unterstützt die Artenvielfalt. Auch sogenannte 

„Himmelsteiche“, die ausschließlich durch Regen ge-

speist werden, leisten hier einen wertvollen Beitrag. 

 

Auch die Gemeinden Sandberg und 

Schönau setzen auf eine wassersensible 

Waldbewirtschaftung. Neue Forstwege wer-

den so gebaut, dass Regenwasser kontrol-

liert versickern kann. Für 2025 ist die Anla-

ge von Feuchtbiotopen geplant. Besonde-

res Augenmerk liegt auf dem Waldboden: 

Durch ein gut durchdachtes Rückegassen-

system und den Schutz von Quellbereichen 

bleibt seine Funktion als natürlicher Was-

serspeicher erhalten. 

 

Im Wald von Unterelsbach wurden bereits erfolgreich 

Rückhaltebecken installiert. 

Im Bereich des Schönauer Waldes existieren unzählige 

sog. Bombentrichter, die für Wasserrückhalt sorgen. In 

ihren Mulden kann das Wasser länger stehen bleiben. 

Dadurch entstehen Mikrohabitate, welche wiederum die 

Biodiversität unterstützen. Die Wasserspeicherung trägt 

auch zur Kühlung des Waldes bei. 

 

Wertvolle Unterstützung liefert die Waldklimastation an 

der Kissinger Hütte mit präzisen Daten zum Wasserhaus-

halt der Region. 

 

 

Die Kreuzbergallianz zeigt damit:  

 

Auch ohne offizielle Förderprogramme  

lässt sich mit Engagement und  

Zusammenarbeit viel erreichen –  

für eine klimaangepasste,  

zukunftsfähige Rhön. 

 

Gezieltes Liegenlassen von Totholz                   Fotos: Anna Lena Keßler 

Biotopfläche für wichtigen  Wasserrückhalt 

Klimaanpassung im Wald: Gemeinden der Kreuzbergallianz handeln 

Die Kreuzbergallianz informiert jetzt digital! 

 

Ab sofort finden Sie ausführliche Beiträge, spannende Neuigkeiten und aktuelle  
Themen rund um die Kreuzbergallianz auf unserer Homepage ( 
www.kreuzbergallianz.de), bei Instagram (@ile.kreuzbergallianz) und  
in der Heimat-App. 
 
Bleiben Sie mit uns verbunden – digital und jederzeit aktuell! 
Kurze Infos und wichtige Mitteilungen erscheinen weiterhin hier im Gemeindeblatt. 
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Das Team der Kreuzbergallianz besuchte gemeinsam mit 

Forstexperten die Waldklimastation auf dem Kellerstein 

bei der Kissinger Hütte, eine von 19 Stationen in Bayern, 

die seit den 1990er Jahren wertvolle Daten zur Klimafor-

schung liefert. Die Station misst regelmäßig Nieder-

schlag, Bodenbeschaffenheit und Klimafolgen. Aktuelle 

Messungen zeigen eine Verschiebung der Regenmengen 

– weniger im Sommer, mehr im Herbst und Frühjahr. 

Starkregenereignisse nehmen zu und Bodenfrost fehlt 

zunehmend, was den Waldboden verdichtet und langfris-

tig schädigt. 

Besonders betroffen sind flach wurzelnde Buchen und 

Fichten, die durch Trockenheit und Borkenkäferbefall 

geschwächt werden. In der Kreuzbergallianz wird ein kli-

maangepasster Waldumbau vorangetrieben:  

Mischwälder mit tiefer wurzelnden Arten wie Eichen und 

eine verbesserte Waldstruktur sollen die Wälder stabiler 

und widerstandsfähiger machen. Feuchtbiotope und hu-

musreiche Böden helfen dabei, Wasser zu speichern. 

Auch Privatwaldbesitzer können durch den Anbau von 

Laubbäumen und das Liegenlassen von Totholz gesunde 

Ökosysteme fördern. Diese Maßnahmen tragen dazu bei, 

die heimischen Wälder an den Klimawandel anzupassen 

und langfristig zukunftsfähig zu gestalten. 

Wald, Wasser, Wandel – Messstation als Schlüssel 

Basisstation (Bestandsmessstelle)  

der Waldklimastation 

Die Probenentnahme an der Freiland-

messstelle der Waldklimastation  

erfolgt alle zwei Wochen 

 Fotos: Anna Lena Keßler 

Freifläche an der Kissinger Hütte mit biologisch abbaubaren  

Wuchshöhlen 

Bundeswehrübung im Bereich des Landkreises 

Rhön-Grabfeld  
 

Vom 02. Oktober bis einschließlich 07. Oktober findet 

auch in Teilen des Landkreises Rhön-Grabfeld eine Bun-

deswehrübung statt. Der räumliche Schwerpunkt bezieht 

sich neben dem Truppenübungsplatzgelände Wildflecken 

in unserem Landkreis auf den Gemeindebereich der 

Stadt Bischofsheim i. d. Rhön.  
 

Bei dem beabsichtigten Manöver ist mit einer Truppen-

stärke von ca. 60 Soldaten und 25 Radfahrzeugen zu 

rechnen, welches das Einrichten und den Betrieb einer 

Operationszentrale im Übungszeitraum beinhaltet.  

 

 

 

Der Bevölkerung wird daher nahegelegt, sich von der 

übenden Truppe fernzuhalten.  

Schäden im Rahmen des Manövers, sind bei der zustän-

digen Gemeinde anzumelden, sofern sie nicht bereits 

durch die Bundeswehreinheiten oder den örtlichen 

Übungsleiter abgegolten worden sind.  
 

Bad Neustadt a. d. Saale, 18.09.2025  

Landratsamt Rhön-Grabfeld  

Öffentliche Sicherheit und Ordnung  
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön.  
Erfahren Sie alles rund um das UNESCO-iosphärenreservat 

Rhön. Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das  

eigentlich? Wie ist die Rhön entstanden und durch welche 

Projekte gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur  

öffentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Do., 02.10.2025, 14 bis 16 Uhr 
 

Natur und Kultur im Biosphärenreservat Rhön. Im 

Rahmen des Aktionsmonats "Gesund älter werden" 

im Landkreis Rhön-Grabfeld laden wir Sie herzlich 

ein zu einer Führung und Wanderung in Oberels-

bach. 
Erfahren Sie bei einer Führung durch das Infozentrum 

"Haus der Langen Rhön" Wissenswertes rund um die Natur

- und Kulturlandschaft im UNESCO-Biosphärenreservat 

Rhön! Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das  

eigentlich? Wie ist die Rhön entstanden und durch welche 

Projekte gestalten die Rhöner ihre Zukunft? (Dauer: ca. 

halbe Stunde). Im Anschluss: Geführte Rundwanderung 

entlang des „kleinen Elstalwegs“ in Oberelsbach mit  

Landschaftsführer Eberhard Maisch. 

Dieser leicht zu begehende Wanderweg verläuft beider-

seits der Els. Entlang der Strecke bieten sich schöne  

Blicke auf den Gangolfsberg und die barocke Kirche  

St. Kilian. Auf der Wanderung erhalten Sie Informationen 

u.a. zum Rhöner Bauernleben einst und jetzt und dem 

Basaltabbau. (Strecke: ca. 2,5 km, 40 Höhenmeter,  

Dauer: ca. 1-1,5 Stunden, Start am Haus der Langen 

Rhön) 

Auch Kurzentschlossene sind willkommen und können 

ohne Anmeldung teilnehmen. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Kosten: 3€ 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 
 

 
 

Do., 02.10. bis Sa., 15.11.2025, 9 bis 12.30 Uhr 

und 13 bis 16 Uhr 
 

Ausstellung: „Fake News“ 
Fake News sind falsche Informationen, die unter dem 

Deckmantel der Berichterstattung verbreitet werden. Mit 

reißerischen Schlagzeilen, gefälschten Bildern und Be-

hauptungen werden Lügen und Propaganda in Umlauf 

gebracht. Fake News sollen Menschen beeindrucken und 

sich rasch verbreiten. Sie setzen oft auf Sensationen, we-

cken negative Emotionen oder nutzen einfache und ver-

traute Inhalte, um eine bestimmte Meinung zu vertreten. 

Sie zielen darauf, demokratische Systeme und Strukturen 

zu destabilisieren und die breite Öffentlichkeit zu täu-

schen. 

Die zunehmende Verbreitung von Fake News und Ver-

schwörungstheorien stellt eine ernsthafte Bedrohung für 

die Demokratie dar. Gleichzeitig spielen Künstliche Intelli-

genz und maschinelles Lernen eine immer größere Rolle 

bei der Erstellung und Suche von Informationen. Die Aus-

stellung "Fake News" erklärt die wichtigsten Mechanismen 

und Auswirkungen von Fake News, Verschwörungstheorien 

und Künstlicher Intelligenz und schafft ein Verständnis für 

die Herausforderungen unserer digitalen Gesellschaft. 

Diese Ausstellung wurde vom Evangelischen Pressever-

band für Bayern e.V. (EPV) konzipiert. Kostenfrei 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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Fr., 03.10.2025, 10 bis 14 Uhr 
 

Wanderlesung am Grünen Band mit dem ehemali-

gen BR-Reporter Eberhard Schellenberger.  
Treffpunkt am 35. Tag der Deutschen Einheit ist der Park-

platz am ehemaligen Grenzübergang Eußenhausen-

Meiningen auf der „Schanz“. Hier gibt es eine Ansamm-

lung von ehemaligen Grenzsperranlagen und Metallgitter-

zäunen. Eine passende Kulisse für die Erzählung der  

Erlebnisse als BR- Reporter von der innerdeutschen  

Grenze. Dann geht es zusammen mit dem Natur- und 

Landschaftsführer Christian Trabert auf den sogenannten 

Friedensweg am Grünen Band. Auch hier gibt es gelesene 

Erlebnisse und eingespielte Originaltöne aus dem Archiv 

des Bayerischen Rundfunks. Zur Mittagsrast bitte Brotzeit 

selbst mitbringen. Anschließend geht es wieder zurück 

zum ehemaligen Grenzübergang. Am Skulpturenpark sind 

die „Goldene Brücke“ des Künstlers Jimmy Fell und in der 

Ferne der zerfallende ehemalige Wachturm gleichzeitig zu 

sehen. Hier folgen Erinnerungen an die Nacht zur Deut-

schen Einheit vor 35 Jahren. 

Mittelschwere Rundwanderung mit ca. 6 km. Zielgruppe: 

junge Erwachsene/ Erwachsene. Festes Schuhwerk und 

der Witterung angepasste Kleidung erforderlich. Bei Be-

darf Rucksackverpflegung. Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Parkplatz vor dem Grenzmuseum am ehemali-

gen Grenzübergang Eußenhausen/Meiningen 
 

Anmeldung: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 
 

So., 05.10.2025, ab 10 Uhr 
 

Mitmachaktion: Spinnen und Filzen.  
Entdeckt die faszinierende Welt der Wolle mit Monika  

Petersen! 

Mitmachangebot von 10 bis 12 Uhr: Gemeinsam üben wir 

das Spinnen von Fäden mit der Handspindel.  

Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren.  
 

Mitmachangebot von 13 bis 16 Uhr: Wir filzen kleine 

Kunstwerke mit Rhönschaf- und Märchenwolle.  

Am Ende entstehen schöne, marmorierte kleine Bälle  

oder Schmuckperlen - kreativ und einzigartig!  

Für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. 

Kommt vorbei und lernt die einzigartige Handarbeit mit 

dem Naturmaterial Wolle kennen! Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. Alle Materialien werden vor Ort gestellt. 

Kostenfrei 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 
 
 
 
 
 

 
 

Di., 14.10.2025, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste zeigt die Schwierigkei-

ten, wenn es darum geht einem Volk Demokratie 

beizubringen, dem Religion und König wichtiger 

sind als Politik. 
2006: Bhutan öffnet sich der Modernisierung und ent-

deckt das Internet, das Fernsehen ... und die Demokratie. 

Um seinem Volk das Wählen beizubringen, organisiert die 

Regierung Scheinwahlen. 

Doch im Land des Bruttonationalglücks scheinen die  

Einwohner wenig motiviert zu sein. Da schickt der Lama 

aus seiner abgelegenen Meditationsklause seinen Mönch 

los, damit der bis zum Vollmond ein paar Gewehre besor-

ge; er wolle eine wichtige Zeremonie durchführen, es  

müsse wieder Frieden einkehren. Leichter gesagt als ge-

tan in einem Land, in dem kaum einer eine Waffe hat und 

viele gar nicht wissen, wie ein Gewehr aussieht. Die der-

weil angereiste Leiterin der Wahlkommission stößt beim 

Versuch, Probewahlen zu organisieren, auf allerlei Widrig-

keiten. 

Bhutan, 2023, Laufzeit: 107 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unter-

liegen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 
 

So., 19.10.2025, 14 bis 16 Uhr 
 

In der Rhön unterwegs mit Carmen Schiefhauer: 

Auf fruchtiger Entdeckungstour durch die Streu-

obstwiesen – Erleben Sie die Vielfalt alter Apfels-

orten.  
Entdecken Sie die faszinierende Welt der Streuobstwiesen 

mit Carmen Schiefhauer, einer erfahrenen Streuobstpäda-

gogin! Bei einer gemütlichen Wanderung von etwa 3 km 

führt sie Sie vorbei an alten Streuobstbeständen und ver-

mittelt spannende Einblicke in den Lebensraum Streu-

obstwiese. Lernen Sie alles Wissenswerte rund um das 

Streuobst kennen und erleben Sie die einzigartige Vielfalt 

alter Apfelsorten hautnah. Tauchen Sie ein in die Natur, 

genießen Sie die frische Luft und erweitern Sie Ihr Wissen 

über diese wertvollen und traditionsreichen Lebensräu-

me. 

Der Witterung angepasste Kleidung ist notwenig. 
 

Treffpunkt: Parkplatz am Bischof-Stangl-Haus (Simonshof 

Mitte am Glockenturm rechts), Bastheim-Simonshof 
 

Kosten: Erw. 5€, Kinder 2€ 
 

Anmeldung: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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Jetzt kostenfrei zum Energiegespräch anmelden! 

Interessierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer haben 

auch in der zweiten Jahreshälfte 2025 wieder die Mög-

lichkeit, sich einmal im Monat im Landratsamt Rhön-

Grabfeld kostenlos zum Thema Energie beraten zu las-

sen. Die individuellen Gespräche finden jeweils im Zim-

mer 150 statt und bieten Gelegenheit, sich umfassend 

über energetische Sanierungen, Fördermöglichkeiten 

oder Energiesparmöglichkeiten im eigenen Zuhause zu 

informieren. 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, den 1. Oktober 

2025, von 15:00 bis 17:00 Uhr geplant. Die Beratungsge-

spräche werden im Halbstundentakt durchgeführt.  

Weitere bereits feststehende Termine sind der 5. Novem-

ber sowie der 3. Dezember 2025. 

Wer dieses kostenfreie Angebot nutzen möchte, wird ge-

beten, sich rechtzeitig telefonisch im Landratsamt Rhön-

Grabfeld bei Herrn Schaub unter der Telefonnummer 0 

97 71 / 94-604 anzumelden. 

TecGirls’Day am 4.11.25 –  
Anmeldung ab 23. September möglich! 
  
TecGirls’Day: Einblicke in Ausbildung und Studium 
 

Frauen in typischen Männerberufen wie Maschinenbau 

oder Fahrzeugtechnik sind noch immer die Ausnahme. 

Um Mädchen Erfahrungen mit Technik und Naturwissen-

schaften zu ermöglichen, findet an einem Tag in den 

Herbstferien am 4. November der TecGirls’Day in 

Schweinfurt an der Technischen Hochschule und bei 

Schaeffler statt. 

 

Wenn Frauen eine technische oder naturwissenschaftli-

che Ausbildung oder ein Studium in der Fachrichtung 

Technik absolvieren, haben sie in der Regel ausgezeich-

nete Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Die Beschäftigungs-

möglichkeiten werden sich aufgrund des Fachkräfteman-

gels und der demografischen Entwicklung weiter erhö-

hen. Die Perspektiven und Verdienstaussichten sind also 

mehr als positiv. 

 

Wer sich für ein Studium interessiert, kann am 4. Novem-

ber Workshops an der Technischen Hochschule besu-

chen zu Themen wie z.B. „Was ist Virtual Reality?“, „Wie 

werden Roboter intelligent?“, „Bau einer Bluetooth-

Musikbox“ oder „Designe deinen persönlichen Schlüssel-

anhänger“.  Wer sich mehr für eine Ausbildung interes-

siert, kann bei Schaeffler Workshops wie z.B. „Changing 

Colours“ mit LED-Lichteffekten oder „Candle-Light – ma-

de by yourself“ besuchen. 

 

Es wird ein kostenloser Bustransfer aus dem Landkreis 

angeboten. Der TecGirls’Day findet zwischen 8:30 und 

15:30 Uhr statt und beinhaltet ein kostenloses Mittages-

sen. Der Anmeldezeitraum startet am 23. September (bis 

20. Oktober) auf der Website unter http://

tecgirls.thws.de. Die Plätze sind limitiert. Details zu den 

einzelnen Workshops und zu Busfahrplänen gibt es eben-

falls unter dieser Adresse. Bevor die minderjährigen 

Schülerinnen teilnehmen können, muss vorab ein Anmel-

deformular mit Unterschrift der Eltern eingereicht werden. 

Mitmachen lohnt sich! 

 

 

 

Beim letztjährigen 

TecGirls’Day durften die 

Teilnehmerinnen im La-

bor für Elektrotechnik 

ihre eigene Bluetooth-

Musikbox bauen und 

das funktionstüchtige 

Erinnerungsstück am 

Ende mit Nachhause 

nehmen. Damit für die 

Löt-Neulinge alles glatt 

ging, unterstützten Stu-

dentinnen und Bettina 

Brandenstein-Köth, 

Elektrotechnik-

Professorin an der THWS 

(Foto: Eva Kaupp). 

http://tecgirls.thws.de
http://tecgirls.thws.de
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Auszubildende: Vom ersten Tag an abgesichert 
 

In diesen Tagen beginnt für viele das erste Ausbildungs-

jahr. 
 

Gut zu wissen: Auszubildende sind ab Tag eins in der ge-

setzlichen Rentenversicherung abgesichert. Dieser Schutz 

erstreckt sich von Leistungen zur Rehabilitation über Er-

werbsminderungsrenten bis hin zu Hinterbliebenenren-

ten, so die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern. 
 

Auszubildende vom ersten Tag an abgesichert 

Während der Ausbildung verdienen junge Menschen 

meist wenig Geld. Neben Steuern müssen die Auszubil-

denden auch Abgaben für die Sozialversicherung zahlen – 

unter anderem für die Rentenversicherung. Diese Beiträ-

ge sind aber gut angelegt, denn damit sorgen die Jugend-

lichen bereits für ihr Alter vor. Zudem können die Berufs-

einsteigenden weitere Leistungen der gesetzlichen Ren-

tenversicherung im Fall der Fälle abrufen. 

 

 

Wann springt die Rentenversicherung ein? 

Auszubildende sind vom ersten Tag ihrer Ausbildung an 

gegen die Risiken eines Arbeitsunfalls oder einer Berufs-

krankheit abgesichert. Außerdem haben sie Anspruch auf 

Rehabilitationsleistungen oder – wenn gar nichts mehr 

geht – auf eine Erwerbsminderungsrente. Bei einem tödli-

chen Arbeitsunfall sind auch die Angehörigen abgesichert: 

Die Rentenversicherung zahlt Renten an Witwen, Witwer, 

eingetragene Lebenspartner oder Waisen ihrer Versicher-

ten. Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt diese Absiche-

rung auch bei Freizeitunfällen und Krankheiten. 

 

Information und Beratung 

Weitere Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 

„Berufsstarter und die Rente“, die unter www.deutsche-

rentenversicherung.de heruntergeladen werden kann. 

KOSTENFREIE VORTRAGSREIHE PFLEGE 2025 
 

Auch im Jahr 2025 bietet der Pflegestützpunkt des Land-

kreises Rhön-Grabfeld wieder eine kostenfreie und praxis-

nahe Vortragsreihe rund um das Thema Pflege an. Die Ver-

anstaltungen richten sich an pflegende Angehörige, ehren-

amtlich Engagierte sowie Interessierte, die sich frühzeitig 

informieren möchten. 
 

 

Schulung für ehrenamtlich tätige Einzelpersonen 

Für alle, die Pflegebedürftige im Alltag ehrenamtlich unter-

stützen möchten, bietet diese Tagesschulung fundiertes 

Wissen in Betreuung, Kommunikation und Haushaltsfüh-

rung. 

Donnerstag, 04.12.2025 | 09:00–16:00 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder  

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de 

 

Weitere Informationen erhalten Sie über den Pflegestütz-

punkt Rhön-Grabfeld  

www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de. 

 

Schöne, ruhige 2-Zimmer-Terrasen-Wohnung, 61 qm 

ab 01.01.2026, evtl. auch früher zu vermieten. 

Die Wohnung ist in Oberelsbach, Urspringer Str. ,  

nähe Bad Neustadt. 

Bad etc. komplett neu renoviert, Böden in Fliesen, 

Waschküche, Keller, Terrasse.  Zustand gepflegt. 

 

Kaltmiete: 460,00 €  Stellplatz: 30,00 € 

Nebenkosten: 170,00 € Gesamtkosten: 660,00 € 

 
Tel./ WhatsApp: 0157 74057430  

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
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Beratung für Menschen  

mit Behinderung 

 
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer 

Region für Menschen mit Behinderung und deren Angehöri-

gen sowie allen weiteren interessierten Personen eine indi-

viduelle Beratung an. Themen sind z.B. 
 

 Leistungen für Kinder und Jugendliche 

 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität 

 Informationen zu existenzsichernden Leistungen  
 

Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld,  

in der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d. Saale, 

statt. 
 

Terminvereinbarung unter:  Tel.: 0931 7959-1349 

beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 

rund um die Pflege auch online beraten werden. Buchen 

Sie sich hier Ihren Termin unter:  

www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

 

Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  

Vermittlung von Wohnungen, Häusern und privaten 

Bauplätzen behilflich. 
 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser  

sowie Bauplätze an den Markt Oberelsbach. 
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre 

Kontaktdaten. 
 

 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

Tel: 09774– 9191 212 oder  

buergeramt@oberelsbach.de 

 

Der beliebte  

Aktionsmonat „Gesund älter werden“  

im Landkreis Rhön-Grabfeld bietet auch in die-

sem Oktober wieder zahlreiche Aktivitäten und  

Angebote im gesamten Landkreis. 

 

Auch im Markt Oberelsbach werden attraktive  

Aktionen angeboten: 

                                    Änderung !!! 
Elstalhalle, Marktplatz 4 

mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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Einladung zur Podiumsdiskussion  

„Starke Frauen auf dem Land“ 
 

am Donnerstag, 16. Oktober 2025, um 19 Uhr  

im Fränkischen Freilandmuseum Fladungen   
 

Gemeinsam möchten wir mit Frauen aus verschiedenen Bereichen – Landwirtinnen, Waldbesitzerinnen, Bürgermeiste-

rinnen, Unternehmerinnen und Ehrenamtlerinnen – darüber sprechen, welchen wichtigen Beitrag Frauen für einen 

lebendigen und lebenswerten ländlichen Raum im Landkreis Rhön-Grabfeld leisten. 

Mit Ihnen diskutieren werden: 

 Carolin Kropf, Landwirtin und Hoffluencerin in Sulzdorf a. d. Lederhecke 

 Marina Bindrim, 1. Vorsitzende der Waldkörperschaft Höchheim-Gollmuthhausen 

 Sonja Rahm, Bürgermeisterin der Gemeinde Schönau a. d. Brend 

 Tonya Schulz, Geschäftsführerin der Werbeagentur texTDesign in Bischofsheim i. d. Rhön 

 Margit Ziegler aus Bad Königshofen-Merkershausen, die sich in verschiedenen Ehrenämtern engagiert 

 

Die Moderation übernimmt der Journalist Ralph Wege. 

 

Bitte melden Sie sich bis zum 10. Oktober 2025 an, 

 unter: poststelle@aelf-ns.bayern.de  oder telefonisch unter 09771 / 6102-0. 

Auf Ihr Kommen und auf einen inspirierenden Austausch freuen sich die Veranstalter:  

das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt/Saale und das Freilandmuseum Fladungen. 

 

Diese Veranstaltung ist Teil der Ausstellung „Bäuerin als Unternehmerin des Jahres“, die noch bis zum 9. November 

2025 in den historischen Gebäuden des Museums gezeigt wird. 

mailto:poststelle@aelf-ns.bayern.de
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am Samstag 11.10.25 u. Freitag, 24.10.2025 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 24.10.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

Samstag, 11.10.2025 

Papiertonne 

Oberelsbach:  am Samstag, 11.10.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am Freitag, 24.10.2025 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           01.12.2025 16:30-17:00 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   2025 nicht mehr 

Sondernau/Feuerwehr        2025 nicht mehr 

Unterelsbach/Feuerwehr    2025 nicht mehr 

Weisbach/Gemeindehaus  2025 nicht mehr 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

Der Wertstoff- und Abfallkalender 2025 ist im Rathaus 

Oberelsbach erhältlich. 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Frau Matthias Schlund 

Tel. 09771 6102 3103,   

Handy: 0173 8644532 

E-Mail: matthias.schlund@aelf-ns.bayern.de 

Neuer Ansprechpartner für alle Waldbesitzer im 

Gemeindebereich des Marktes Oberelsbach 
 

Matthias Schlund vertritt Miram Sautter 
 

Bad Neustadt – Ab dem 1. September 2025 ist Herr 

Matthias Schlund (wieder) der Ansprechpartner für alle 

Waldbesitzer im Bereich der Gemeinde Oberelsbach. 
 

Nachdem die Leiterin des Forstrevieres Oberelsbach, Frau 

Miriam Sautter, befristet in Teilzeit geht, ändern sich ab 

September 2025 die Zuständigkeiten für die Waldbesitzer 

im Bereich der Marktgemeinde Oberelsbach, mit seinen 

fünf Ortsteilen. 

Herr Schlund, Leiter des Forstrevieres Nordheim, wird bis 

auf weiteres die Aufgaben von Frau Sautter übernehmen. 

Als langjähriger Vorgänger auf dem Revier Oberelsbach ist 

er mit den Örtlichkeiten bestens vertraut und sicherlich 

auch vielen Waldbesitzern bekannt. 
 

Er steht Ihnen bis auf weiteres als Ansprechpartner zur 

kostenlosen Beratung in allen Fragen rund um Ihren Wald 

zur Verfügung, einschließlich der Abwicklung der waldbau-

lichen Förderung. Das zum 1. Juli neu in Kraft getretene 

forstliche Förderprogramm bietet attraktive finanzielle An-

reize beim Waldumbau. 
 

Herr Schlund ist zu erreichen unter der  

Tel.-Nr.: 09771-6102-3103, Mobil 0173-8644532, 

Mail: matthias.schlund@aelf-ns.bayern.de 

Büro: Von-der-Tann-Straße 13 in 97647 Nordheim v. d. 

Rhön 

 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
mailto:matthias.schlund@aelf-ns.bayern.de
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

 

Apotheken-Notdienst  Oktober 2025 
 

Mittwoch, 01.10.2025 Apotheke am Campus Bad Neu-

stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Freitag, 03.10.2025 Apotheke am Campus Bad Neustadt, 

Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Samstag, 04.10.2025 Apotheke in Hohenroth, Jahnstr. 1, 

Tel. 09771/1697 

Sonntag, 05.10.2025 Apotheke am Campus Bad Neu-

stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Mittwoch, 08.10.2025 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, 

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

Freitag, 10.10.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550 

Samstag, 11.10.2025 easyApotheke Bad Neustadt, 

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

 

Sonntag, 12.10.2025 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, 

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

Mittwoch, 15.10.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Freitag, 17.10.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Samstag, 18.10.2025 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 

Sonntag, 19.10.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstra-

ße 5, Tel. 09771/635440 

Mittwoch, 22.10.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Freitag, 24.10.2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Samstag, 25.10.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Sonntag, 26.10.2025 Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Mittwoch, 29.10.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Freitag, 31.10.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstraße 

5, Tel. 09771/635440 

Samstag, 01.11.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des Folge-

tages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche ab-

rufbar. 
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Oberelsbach 
Fr 03.10. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 04.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarr- 

   gemeinde - Erntedank 

So 05.10. 10:30 Uhr Segnung der neuen Schlauch- 

   pflegeanlage der FW Oberelsbach 

   am Feuerwehrhaus 

Di 07.10. 14:00 Uhr Seniorenkreis mit Erntedankfest  

   im Mühlenkaffee, bei Verhinde- 

   rung bitte rechtzeitig abmelden 

   bei Petra Kaufmann Tel 342  

   oder 01633665170 

Fr 24.10. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 01.11. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

   anschl. Gräbersegnung und  

   Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

 

Unterelsbach 
Do 09.10. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 18.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarr- 

   gemeinde 

So 26.10. 8:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde - 

   Patrozinium 

Do 30.10. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 01.11. 13:30 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof  

   anschl. Gräbersegnung 

 

Weisbach 
So 05.10. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde - 

   Erntedank 

Sa 11.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarr- 

   gemeinde 

Mi 15.10. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 01.11. 14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof  

   anschl. Gräbersegnung 

So 02.11. 8:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

 

Ginolfs 
Di 07.10. 18:30 Uhr Messfeier 

So 26.10. 18:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Sa 01.11. 15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof  

   anschl. Gräbersegnung 

So 02.11. 10:15 Uhr Messfeier 
 

Sondernau 
So 19.10. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

   mit Taufe 

Di 28.10. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 01.11. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“   
  
Telefon : 09774/850344 
 

Seniorenkreis Unterelsbach in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 
 

 

„PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/8580490 oder 09774/344 

Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 

www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

 

NEUE Öffnungszeiten ab Oktober: 

Donnerstag und Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Das Pfarrbüro ist vom 07.10 bis 10.10.2025 nicht  

geöffnet. 

 

Gemeindemitglieder, die ein Gespräch mit dem Pfarrer 

wünschen und/oder das Sakrament der Buße empfangen 

möchten, können telefonisch einen Termin mit dem  

Pfarrer vereinbaren.  

 

Beichtgelegenheit am Kreuzberg: 

Jeden Samstag von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr  
 

Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich 

dazu im Pfarrbüro anmelden. 

 

Seelsorge-Telefon 
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, z.B. für 

eine Krankensalbung oder im Trauerfall, wählen Sie bitte 

die Nr. des Seelsorgetelefons des Pastoralen Raums  

09701/9079722 

 

Einladung zur Einführung der neuen Pfarrer  

Bertram Ziegler und Thomas Elbert 
 

Zum 1. September 2025 wurden Bertram Ziegler und 

Thomas Elbert zu Pfarrern nach dem Leitungsmodell in  

solidum für den Pastoralen Raum „Am Kreuzberg“ er-

nannt. 
 

Die offizielle Einführung durch Dekan Dr. Andreas Krefft  

findet im Rahmen eines Festgottesdienstes statt am: 
 

Sonntag, 12. Oktober 2025 um 15 Uhr    in der 

Stadtpfarrkirche St. Georg Bischofsheim. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht im Pfarr-

garten und im Kardinal-Döpfner-Haus Gelegenheit zur 

Begegnung. 
 

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diesen Tag mit 

uns begehen und feiern! 
 

Grußworte und Fahnenabordnungen von Ortsvereinen 

sind möglich. 
 

Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt auf mit Gemeinderefe-

rentin Regina Bühner, Tel. (09772 9300345), 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:Regina.Buehner@bistum-wuerzburg.de
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Thomas Elbert, Pfarrer 
Neustädter Straße 1, 97657 Sandberg 
Tel. 09701/907 9721 
thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Bertram Ziegler, Pfarrer 
Rathgeberstraße 5, 97656 Oberelsbach 
Tel. 09774/858 0490 
bertram.ziegler@bistum-wuerzburg.de  

Corinna Zipprich 
Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 
  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg, Kreuzberg 3, 97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer i. R. Thomas Keßler 
Tel. 09771 / 687 3845 
thomas.kessler@bistum-wuerzburg.de  

 

 

Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  

Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  

und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

So erreichen Sie uns: 
 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

 

Danksagung! 
 

Es ist schmerzhaft einen geliebten Menschen zu 

verlieren, doch die aufrichtigen und  

herzlichen Beileidsbekundungen in Wort und 

Schrift und die zahlreiche Teilnahme an der  

Trauerfeier von Edelbert Reulbach waren sehr 

tröstlich. 

 

Bedanken möchten wir uns auch bei Diakon  

Siegbert Kuhnen, Firma Baumeister und  

Arbeitskollegen, Vereine und Klassenkammera-

den. 

 

Brigitte Reulbach  

und Martin Reulbach mit Familie 

 

Weisbach, im August 2025 

 

Mit großer Trauer nehmen wir  
Abschied von unserem geschätzten  
Gründungsmitglied  
 

Alfred Huter  
geb. 26.12.1940 – gest. 17.07.2025  
 
 

Alfred Huter war nicht nur Mitbegründer 
unseres Vereins DJK Sondernau,  
sondern auch über viele Jahrzehnte  
hinweg eine prägende Persönlichkeit und ein großes Vorbild 
für uns alle. Sein unermüdlicher Einsatz, seine Leidenschaft 
für den Sport und seine Verbundenheit mit unserem Verein 
haben entscheidend zur Entwicklung und zum Bestehen des  
Vereins beigetragen.  
 

Ob als aktives Mitglied, im Vorstand oder als treuer Begleiter 
bei Veranstaltungen – Alfred war stets mit Herzblut dabei.  
Seine Menschlichkeit, seine Hilfsbereitschaft und seine  
ruhige, besonnene Art werden uns sehr fehlen.  
 

Wir verlieren mit ihm nicht nur ein Gründungsmitglied, son-
dern auch einen guten Freund und Weggefährten.  
 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen. Wir werden Alfred Huter ein ehrendes Anden-
ken bewahren.  

 
Im Namen aller Mitglieder der  
DJK Sondernau e.V.   
 

Sondernau, den 11.09.2025  

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Liebe Kunden,  

 

für die Herbstbepflanzung haben wir unsere  

Gärtnerei vom 18.09.2025 bis 31.10.2025  zu den  

gewohnten Öffnungszeiten für Sie geöffnet.  

In dieser Zeit bieten wir auch Schnittblumen an.  

Die Schnittblumen für Allerheiligen bitte zur  

besseren Planung vorbestellen. 

 

-> Riesen Auswahl an Heide, Herbstzauber,  

Grabbepflanzung, Grabgestecken usw.... 

 

In den Schließzeiten sind wir natürlich für Trauer-

feier/ Beerdigungen, Bestellungen unter der 

09774/1075 oder 09774/850290 erreichbar. 

 

Ihre Gärtnerei Lindenthal  

Überlandwerk Rhön  
warnt erneut vor Betrugsanrufen –  

keine Daten am Telefon preisgeben 
 

Die Überlandwerk Rhön GmbH warnt aktuell 

vor einer neuen Welle von Betrugsanrufen, die Kunden im 

Netzgebiet erreichen. Die Anrufer geben sich fälschlicher-

weise als Mitarbeitende oder Beauftragte der Überlandwerk 

Rhön GmbH aus. Ziel ist es, persönliche Daten wie Zähler-

nummer, Adresse oder Vertragsinformationen zu erfragen, 

um anschließend unbemerkt einen Anbieterwechsel einzulei-

ten. 
 

„Wir möchten unsere Kunden ausdrücklich sensibilisieren: 

Die Überlandwerk Rhön GmbH führt keine Werbeanrufe 

durch und fragt telefonisch niemals nach Zählernummern 

oder sensiblen Vertragsdaten“, betont Roland Göpfert, Ge-

schäftsführer der Überlandwerk Rhön GmbH.  
 

Wichtige Hinweise für Verbraucher 

Geben Sie niemals persönliche Daten wie Zählernummern, 

Adresse oder Vertragsdetails am Telefon oder an der Haus-

tür weiter. Mit Kenntnis dieser Daten können unseriöse An-

bieter bestehende Stromverträge kündigen und eigenmäch-

tig einen Anbieterwechsel veranlassen. Notieren Sie sich im 

Zweifelsfall die Telefonnummer des Anrufers und beenden 

Sie das Gespräch sofort.  
 

Falls trotz allem ein ungewollter Anbieterwechsel eingeleitet 

wurde, besteht grundsätzlich ein Widerrufsrecht. Der Wider-

ruf muss fristgerecht direkt beim neuen Anbieter erfolgen.  
 

INFO: Überlandwerk Rhön GmbH,  Sondheimer Str. 5,  

97638 Mellrichstadt, Tel. 09776 61 - 0, www.uew-rhoen.de  

  

http://www.uew-rhoen.de
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GARTEN zu verkaufen 

mit GARTENHAUS (nähe Minigolfplatz)  

Fl.Nr. 584 Neuwiesen 

Fläche:  410 qm 

Tel.Nr. 09774—1410 

Oberelsbach 

 

Für unseren Weihnachtsmarkt 29./30.11. 
 

werden ab sofort Genussproduzenten und  

Direktvermarkter, Kreative und Kunsthandwerker 

gesucht!  
 

Stände sind im Indoor– oder Outdoor-Bereich 

möglich.  
 

Sie möchten die Anmelde-Unterlagen erhalten 

oder haben weitere Fragen?  
 

Sie haben in Ihrem Bekanntenkreis  

potentielle Ausstellerinnen oder  

Aussteller?  
 

Melden Sie sich gerne unter  

maerkte@oberelsbach.de 

Eine „Ära“ beim Kinderturnen geht zu Ende  
 

Marisa Herbert und Simone Wirsing haben in den letzten 

19 Jahren mit Leidenschaft, Geduld und Kreativität jede 

Montagsstunde zu einem echten Highlight gemacht. Car-

men Schulz hat 8 Jahre lang das Team bereichert. 
 

Die drei haben Generationen von Turnkindern Mut,  

Freude und Teamgeist vermittelt – dafür gebührt Ihnen 

unser aller Anerkennung! 
 

Mit einem liebevollen Geschenk haben sich die Kinder 

für den unermüdlichen Einsatz rund ums Kinderturnen 

bedankt. 

vlnr: Marisa Herbert, Carmen Schulz und Simone Wirsing aus 

Ginolfs     Foto: Doreen Breunig 
 

Nach der Sommerpause starten wir mit einem neuen, 

motivierten Team wieder Montagabends wie gewohnt 

durch. Wir freuen uns auf viele weitere sportliche und 

fröhliche Stunden im Kinderturnen. 
 

Euer DJK Kinderturnen Team 
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Jeden 

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr Elstalhalle Oberelsbach 

Jeden 

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr  Alte Schule Unterelsbach 

Jeden 

Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Sa 

04.10. 

Kermes in Ginolfs 

16:00 Uhr Alte Schule 

Rhöner Heimat– u. Musikverein Ginolfs 

Sa 

04.10. 

Federweißerabend 

18:00 Uhr Feuerwehrhaus Oberelsbach 

Freiwillige Feuerwehr Oberelsbach 

So 

05.10. 

Bauernmarkt 

Marktplatz und Elstalhalle 

mit Tag der offenen Tür der Schlauchpflege-

Kompaktanlage 

 

So 05.10. 

Weltliche Konzerte mit Liedern aus dem  

Tafelconfect 

17:00 Uhr Rathgeber-Haus 

Valentin-Rathgeber-Gesellschaft  

Mi 

08.10. 

Musikerstammtisch 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Sa 

11.10. 

Kermes in Oberelsbach 

Marktplatz und Elstalhalle 

TSV Oberelsbach 

Di 

14.10. 

BLUTSPENDE in der Elstalhalle 

Bayer. Rotes Kreuz 

Fr 17. 

Sa 18.10. 

Rhön Dance 5 

Elstalhalle und Rhöner Trachtenstuben 

Freunde auf 2 Pfoten e.V. 

Sa 

25.10. 

Kermes in Weisbach 

19:30 Uhr Sportheim der DJK Weisbach 

Obst–u. Gartenbauverein Concordia Weisbach 

So 

26.10. 

Wirtshaussingen 

Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Fr 

31.10. 

Preisschafkopf 

Elstalhalle 

TSV Oberelsbach 

Sa 

08.11. 

Vorankündigung Liederabend „Die Stimme—

unser schönstes Instrument“ 

19:00 Uhr Elstalhalle 

Valentin-Rathgeber-Chor 

Veranstaltungen  Oktober 2025 

 

Wohnung (100 qm) ab 01.10.2025 in Weisbach,  

Rhönbergstr. 43, zu vermieten :  

3 Zi mit Wohnküche, Garten 

Tel. 0171 2067305 
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Einladung zum Rhöner Bauernmarkt am 5. Oktober  

Ein Fest für alle Sinne 
 

Am Erntedank-Sonntag, 5.10.2025, verwandelt sich der 

Oberelsbacher Marktplatz wieder in ein lebendiges Zent-

rum voller regionalem Genuss, Kunsthandwerk und Musik: 

Der traditionelle Rhöner Bauernmarkt lädt Groß und Klein 

ein.  

 

Zahlreiche Direktvermarkter aus der Region bieten ihre 

Köstlichkeiten aus Hof und Garten an. Mangers Bauernla-

den und das Team der Umweltbildungsstätte Oberelsbach 

sorgen wieder für die Mittagsverpflegung, die Kaffeebar 

organisiert in diesem Jahr die Fraueneventgruppe Oberels-

bach und den Getränkeausschank übernimmt die heimi-

sche Pax-Bräu.  

 

Nicht nur der Gaumen, auch die Augen kommen auf ihre 

Kosten: Kunsthandwerker präsentieren ihr Können in der 

Elstalhalle und entlang der Straßen – von feiner Handar-

beit bis zu dekorativen Einzelstücken.  

 

Für Unterhaltung sorgt ein abwechslungsreiches Rahmen-

programm: Die Blasmusik spielt zünftig auf, während die 

Kinder in einem Tanzworkshop selbst das Tanzbein 

schwingen dürfen. Außerdem locken ein Flohmarkt zu-

gunsten des Vereins Sternstunden e.V. mit kleinen und 

großen Schätzen sowie Bastelworkshops, bei denen die 

jungen Gäste ihrer Kreativität freien Lauf lassen können. 

 

 

 

 

Ein ganz besonderes Programm-Highlight ist in diesem 

Jahr die Schlauchpflege-Kompaktanlage, die nun offiziell 

in Dienst genommen wird. Die Freiwillige Feuerwehr 

Oberelsbach bietet ab 14 Uhr Vorführungen für alle Inte-

ressieren—eine Attraktion, die Technikinteressierte ebenso 

begeistert wie die kleinen Besucher, die Feuerwehrfahr-

zeuge aus der Nähe bestaunen dürfen. 

 

Ob für Genießer, Musikliebhaber, Familien oder Feuerehr-

Technikfreunde – der Rhöner Bauernmarkt bietet ein herz-

liches Willkommen für alle Generationen. Kommen Sie 

vorbei, verbringen Sie einen unbeschwerten Tag und erle-

ben Sie die Vielfalt unserer Region! 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.10.2025 

Erscheinungstermin: November 2025 
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